
__47_„

Schwierigkeit des Verkehrs, ilt auch gewöhnlich ohne Erhöhung der Mittelhalle

nicht möglich. 'Meift muß Ichon bei zwei Galerien (und Ielbit bei einer Galerie

wie in Fig. 109 und 111) die Haupthalle über das für deren Zweckbeitimmung

nötige Maß erhöht werden. —

In fait allen formgebenden Werkitätten, die als Hallenbauten errichtet werden

(meil't auch in denen für Lagerzwecke), [ind Hebezeuge und andere Fördermittel,

insbeiondere Lauikrane und Drehkrane (vergl. 4. Kap.) erforderlich. Sie beein-

Fig. 101—102.
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Hallenbau in Holzkonl'tmktion nach Syltem Stephan (Gelelll'chaft für Ausführung freitmgender

Dachkonitruktionen in Holz Syltem Stephan G. m. b. H., Düffeldorf) für die Verzinkerei eines

- Eiien- und Stahlwerkes 36). '

  

Fig. 103—104.

 

   
 

Gaei_hte Hallen 37).

flufien die Gebäudeform}in weitem Maße und beftimmen die Konitruktion in

ihren wetentlighen Teilen. So muß meiit ein Ladikran das ganze Arbeitsfeld be-

ltreichen, um Werkl'tücke und Bearbei'nmgsrnalchinen an jedem Punkt der Haupt—

halle — “auch auf den-Laufitegen der Galerien oderauf ausgekragten in das Kran-

feld reichenden Flächen der Arbeitsbühne aufheben und abfetzen ‘zu können.

Laufkrane [ind auch-das wichtigite Hilfsmittel für den Zulammenbau der Apparate

und Malchinen. Die Höhe jeder einzelnen Halle (auch der Seitenhallen) beitimmt

[ich aus der bei der Verwendung des Krans erforderlichen Höhe. Die Laufbahnen

“) Aus: Werkftatistechnik. 1913. S. 512. — ") Aus: Werkftattstechnik.. 1913. S. 385.


